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Wirtschaftsplan

des

Eigenbetriebs Entsorgung 

für das Wirtschaftsjahr

2020

Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 8. Januar 1992 hat der Gemeinderat am 
06.02.2020 folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 beschlossen. 

Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs wird festgesetzt: 

1. im Erfolgsplan mit 

 - Erträgen in Höhe von 5.271.000 €

 - Aufwendungen in Höhe von 5.191.000 €

 - Gewinn in Höhe von 80.000 €

 Im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben von 4.718.000 €

2. Die im Vermögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen in 
Höhe von 

2.890.000 €

3. Den Verpflichtungsermächtigungen 900.000 €

4. Dem Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 2.500.000 €

Hechingen, 07.02.2020 Philipp Hahn 
Bürgermeister 
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Vorbemerkungen 

Rechtliche Grundlagen 

Der Eigenbetrieb Entsorgung ist ein Eigenbetrieb im Sinne der §§ 96 und 102 - 103 der 

Gemeindeordnung für Baden-Württemberg. Das Gesetz über die Eigenbetriebe der 

Gemeinden (Eigenbetriebsgesetz) vom 8. Januar 1992 (Gesetzblatt S. 21 ff) und die 

Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung des Eigenbetriebsgesetzes vom 

7. Dezember 1992 (Gesetzblatt S. 776 ff) bestimmen Form und Inhalt des 

Wirtschaftsplanes. 

Insbesondere gelten die §§ 4 - 9 und 12 - 17 des Eigenbetriebsgesetzes sowie die 

§§ 1 - 4 der Durchführungsverordnung. Nach § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes 

besteht der Wirtschaftsplan aus dem Erfolgsplan, dem Vermögensplan und der 

Stellenübersicht. 

Der Erfolgsplan muss alle voraussehbaren Erträge und Aufwendungen des 

Wirtschaftsjahres enthalten (§ 1 Abs. 1 Eigenbetriebs-VO). 

Der Vermögensplan muss alle voraussehbaren Einnahmen und Ausgaben des 

Wirtschaftsjahres enthalten, die sich aus Änderungen des Anlagevermögens 

(Erneuerung, Erweiterung, Neubau, Veräußerung) und aus der Kreditwirtschaft des 

Eigenbetriebs ergeben, sowie die Verpflichtungsermächtigungen (§ 2 Abs. 1 

Eigenbetriebs-VO).

Der Finanzierungsplan gibt eine Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und 

der Deckungsmittel für die folgenden fünf Wirtschaftsjahre (§ 4 Eigenbetriebs-VO). 

Die Rechtsverhältnisse des Eigenbetriebs Entsorgung sind im Übrigen im Rahmen des 

§ 3 des Eigenbetriebsgesetzes durch die Betriebssatzung vom 2. März 1995 sowie die 

Änderungssatzung vom 16. Dezember 1999 geregelt. 
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V o r b e r i c h t 

I. Allgemeines 

 Der zum 1. Januar 1995 eingerichtete Eigenbetrieb Entsorgung wurde im Zuge der 
Verwaltungsmodernisierung ab 1. Januar 2005 den Städtischen Werken Hechingen 
zugeordnet. Zum Eigenbetrieb Entsorgung gehören die Abwasserbeseitigung sowie die 
Erddeponie „Hinter Rieb“.  

 Neben dem Eigenbetrieb Entsorgung gehören zu den Städtischen Werken die 
Stadtwerke Hechingen und der zum 1. Januar 2006  gegründete Eigenbetrieb 
Betriebshof (ehemals Bauhof). 

Am 7. Juli 2010 hat der Betriebsausschuss der Stadt Hechingen die Einführung der 
gesplitteten Abwassergebühr rückwirkend zum 01.01.2010 beschlossen und die 
Betriebsleitung ermächtigt, statt einer einheitlichen Abwassergebühr eine 
Schmutzwasser- und eine Niederschlagswassergebühr mit unterschiedlichen 
Gebührenmaßstäben zu erheben. 

II. Abwasserbeseitigung 

 1. Wirtschaftsjahr 2019 

 Das Wirtschaftsjahr 2019 wird voraussichtlich mit dem im Wirtschaftsplan 2019 
geplanten Ergebnis abschließen. 

 Die Abwassergebühr betrug das ganze Jahr 2019  
(gesplittete Abwassergebühr seit 01.01.2010): 

 Schmutzwassergebühr = 2,62 €/m³ 

 Niederschlagswassergebühr = 0,39 €/m² 

 Unter Berücksichtigung eines Schmutzwasserpreises von 2,62 €/m³ und einer 
Niederschlagswassergebühr von 0,39 €/m² rechnet die Betriebsleitung in 2019 mit dem 
im Wirtschaftsplan 2019 geplanten Gewinn von 80.000 €. 

 2. Wirtschaftsjahr 2020 

 Am 7. Juli 2010 hat der Betriebsausschuss der Stadt Hechingen die Einführung der 
gesplitteten Abwassergebühr rückwirkend zum 01.01.2010 beschlossen und die 
Betriebsleitung ermächtigt, statt einer einheitlichen Abwassergebühr eine 
Schmutzwasser- und eine Niederschlagswassergebühr mit unterschiedlichen 
Gebührenmaßstäben zu erheben. 

Die Gebührenkalkulation der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren ergab für 
das Jahr 2020 keine Gebührenanpassung. Die seit 01.01.2019 gültigen 
Abwassergebühren können auch das Jahr 2020 über gleich belassen werden. 
Sie betragen für Schmutzwasser 2,62 €/m³ und  für Niederschlagswasser 0,39 €/m². 
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In 2020 rechnet die Betriebsleitung mit einer Schmutzwassermengenabgabe von 1,095 Mio m³ 
und mit einer niederschlagsrelevanten Versiegelungsfläche von 1,72 Mio m². 
Insgesamt rechnet die Betriebsleitung mit Einnahmen in 2020 in Höhe von 5.271.000 € sowie 
Ausgaben in Höhe von 5.191.000 €.
Für 2020 wird  mit einem handelsrechtlichen Gewinn in Höhe von 80.000 € gerechnet.

Die Kosten im Personalbereich verringern sich in 2020 gegenüber 2019 um 32.000 €. Sie 
betragen in 2020 = 714.000 € 
Die Kostensenkung ist hauptsächlich dadurch begründet, dass eine 
Stellenwiederbesetzung nicht zeitgleich zum 01.01.2020 erfolgt. 

Der Vermögensplan 2020 wird auf der Abwasserseite im Wesentlichen durch folgende 
Maßnahmen belastet: 

1. Kläranlage 

 Aufbau Betriebsgebäude, Dachsanierung 150.000 €

 Betonsanierung AFF Straße 400.000 €

 Erneuerung Anlagentechnik 100.000 €

 Erneuerung Überschussschlammbehandlung 200.000 €

2. Regenrückhaltebecken 

 Retentionsbodenfilter RÜB, Feilbach 60.000 €

 Erneuerung bestehender Regenüberläufe 50.000 €

3. Abwassersammelanlagen 

a) Erweiterung 

 Wilden, Schlatt (1. BA) 160.000 €

 Furth, Stein 475.000 €
 Killberg IV, Planung 100.000 €

Sonstige Erweiterungen im Zusammenhang mit 
der Stadt oder Dritten 20.000 €

b) Erneuerungen 

 Allgemeine Erneuerungen 50.000 €

 Leitungsauswechslung Obertorplatz 170.000 €

 Tübinger Straße 100.000 €

 Im Weiher (3. BA) 100.000 €

 Kanalsanierung gemäß EKVO 50.000 €

 Erlenstraße, Stetten 270.000 €

 Hospitalstraße 90.000 €

 Zollernstraße, Planung 25.000 €

 Am Graben (2. BA) 600.000 €

 Im Maierhof, Planung 20.000 €

 Allgemeine Planungsleistungen 15.000 €
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4. Betriebs- und Geschäftsausstattung 

 Bestandsplanwerk 10.000 €
 Hard- und Software 10.000 €
 Werkzeuge und Geräte 10.000 €

5. Kreditwirtschaft 

 Der Posten Kreditwirtschaft belastet den Vermögensplan 2020 mit: 
 Tilgung von Krediten 919.000 €

 Entnahme aus der Rückstellung der Ertragszuschüsse 564.000 €

  Das Volumen des Vermögensplanes ermäßigte sich in 2020 von 5.508.000 € auf  
4.718.000 € = 790.000 € (= 14,0 %). 

 Das Volumen des Erfolgsplanes vermindert sich von 5.302.000 € auf  
5.271.000 € = 31.000 € (= 0,58 %) in 2020. 

6. Mittelfristiger Erfolgsplan 

 In der mittelfristigen Erfolgsplanung der Jahre 2020 bis 2024 wird mit einem jährlichen 
Gewinn von jeweils 50.000 € pro anno gerechnet. Der Gesamtbetrag der Erträge 
beträgt in den Jahren 2020 bis 2024 = 26.947.000 €. Dem gegenüber stehen 
Aufwendungen in Höhe von 26.667.000 €. 
Aufgrund der anstehenden Investitionen, insbesondere im Bereich der Regenwasser-
behandlung als auch der abzurechnenden Abwassermengen in den zukünftigen 
Jahren, kann es innerhalb der Ertrags- und Aufwandspositionen zu Abweichungen 
kommen. 

 Die geplanten Ausgaben können in 2020 nicht voll vom Eigenbetrieb Entsorgung 
finanziert werden, sodass in 2020 eine Kreditaufnahme von 2.890.000 € erfolgen muss. 

 Die langfristigen Fremdmittel werden in 2020 um 919.000 € geplante Tilgungen 
abgebaut. Damit ergibt sich in 2020 eine Netto-Neuverschuldung von 1.971.000 €. 

III. Erddeponie 

 1. Wirtschaftsjahr 2019 

 Im Jahr 2019 wurde mit einer Anlieferung von Erdaushub auf der Erddeponie „Hinter 
Rieb“ von ca. 70.000 Tonnen gerechnet. Aus den bis zur Planerstellung vorliegenden 
Anlieferungsdaten wird mit großer Wahrscheinlichkeit diese Erdaushubmenge in 2019 
erreicht, sodass für den Bereich „Erddeponie“ mit dem im Planansatz 2019 kalkulierten  
Ergebnis gerechnet werden kann. 
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 2. Wirtschaftsjahr 2020 

 In 2020 rechnet die Betriebsleitung mit einer Anlieferungsmenge von 66.000 Tonnen. 
Auf Basis dieser Anlieferungsmenge wird unter Beibehaltung der vom Gemeinderat in 
der Sitzung am 24.10.2019 beschlossenen Deponiegebühr von 6,00 €/to mit einem 
ausgeglichenen Ergebnis gerechnet. 

Sollten sich in 2020 aufgrund veränderter Anlieferungsmengen bzw. 
Kostensteigerungen Abweichungen zu den Planansätzen 2020 ergeben, ist eine 
Gebührenüberprüfung unerlässlich und eine entsprechende Anpassung der 
Gebührensätze zwingend notwendig. 

 Vermögensplan  

 Für 2020 sind im Bereich der Erddeponie keine Investitionstätigkeiten vorgesehen. 

IV. Finanzplan -Gesamt 

 Der mittelfristige Finanzplan von 2020 bis 2024 sieht vor: 

 Investitionen von 13.255.000 €
 - davon bereits finanziert aus Vorjahr 2.240.000 €

 Darlehenstilgungen von 4.846.000 €

 Entnahmen aus der Rückstellung der Ertragszuschüsse von 2.846.000 €

 Zur Finanzierung dieser Ausgaben stehen zur Verfügung: 

 Abschreibungen von 7.811.000 €
 Ertragszuschüsse von 1.064.000 €
 Vermögensplanüberschuss - €
 Gewinne 280.000 €

 Die Finanzierungslücke von 9.552.000 € muss mit langfristigen Fremdmitteln gedeckt 
werden. 

 An langfristigen Mitteln werden in den Jahren 2020 bis 2024 insgesamt 4.846.000 € 
abgebaut, sodass sich für die Jahre 2020 bis 2024 eine Netto-Neuverschuldung in Höhe 
von 4.706.000 € ergibt. 
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Finanzplan für  den 
Planungszeit raum 

2020 -  2024
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Verpf l ichtungs- 
ermächtigungen
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Schuldendienst
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Stel lenübers icht
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Jahresabschluss 2018
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